
Eines Tages wird der Mensch 
den Lärm ebenso unerbittlich 

bekämpfen müssen 
wie die Cholera und die Pest.

Robert Koch
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Quelle Fraport Homepage (2005)

Umwelt

Nachhaltigkeit ist unser Leitsatz
Umweltschutz ist ein zentraler Grundsatz 

der Unternehmensphilosophie der Fraport.
Übergeordnetes Ziel ist es, einen Beitrag zur Erhaltung der Lebensgrundlagen 

künftiger Generationen zu leisten.
Der Flughafen hat schon aufgrund seiner Größe und verkehrstechnischen 

Bedeutung vielfältige Umweltauswirkungen. 
Um der besonderen Verantwortung als Flughafen-Betreiber gerecht zu werden, 

hat die Fraport AG das Umweltmanagement in die strategische Führung 
des Unternehmens integriert. 

Wirtschaftliche wie auch ökologische Leistungsfähigkeit und Nachhaltigkeit 
sind die übergeordneten Koordinaten unserer Umweltpolitik. 

Wichtiger als Folgen zu beseitigen, ist für uns die
Vermeidung von Belastungen.

Im Einzelnen bedeutet dies, 
dass Sparsamkeit im Umgang mit den natürlichen Ressourcen Boden, 

Wasser, Luft und Energie für uns Priorität hat! 

http://fraport.de/content/fraport-ag/de.html
http://fraport.de/content/fraport-ag/de.html
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Weltweiter CDA Landeanflug aus 3000 – 5000 m Höhe
mit nur 25 - 30 % Triebwerksleistung

energiesparend
schadstoffarm 
und leise !
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Anhebung des Anflug Grundwinkel
von 3° auf  3,2° / 3,3°

erhebliche Reduktion von Fluglärm
über dem MKK

NDM GN
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Wie kann man sich
über den Fluglärm

beschweren
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Beschwerden an !

DFS Deutsche Flugsicherung Langen       fluglaerm@dfs.de

Main-Kinzig-Kreis
E-Mail: fluglaerm@mkk.de
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Beschwerden an !

Fluglärmschutzbeauftragter des 
Hessischen Ministeriums für Wirtschaft, Verkehr und 
Landesentwicklung auf dem Flughafen Frankfurt Main
Herr Georg M. Müller
60459 Frankfurt

Tel. 069 690 66062 
069 690 66064

Mail: info@hmwvl.hessen.de
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Beschwerden an !
Bundesministerium für Verkehr
Invalidenstraße 44
(Hauptsitz)
10115 Berlin
Telefon: 030 18 - 300 - 0
Telefax: 030 18 - 300 - 1942 
Bürgerservice:
Telefon: 030 18 - 300 - 3060
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
E-Mail: buergerinfo@bmvbs.bund.de
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Beschwerden an !

Bundeskanzleramt
z.Hd. Bundeskanzlerin Angela Merkel
Willy-Brandt Straße 1
10557 Berlin
eMail: bundeskanzler@bundeskanzler.de

angela.merkel@bundestag.de
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www.DFLD.de
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Verwaltungsvorschrift
Bundes-Immissionsschutzgesetz

Technische Anleitung zum Schutz 
gegen Lärm schreibt vor, 

dass in Wohngebieten alles über 50 dB(A) tags 
und 35 dB(A) nachts genehmigungspflichtig ist.

Immissionsrichtwert  tags (6.00 bis 22.00 Uhr)
Immissionsrichtwert  nachts (22.00 bis 6.00 Uhr)

6.1 a Industriegebiete 70 dB(A) 70 dB(A)
6.1 b Gewerbegebiete 65 dB(A) 50 dB(A)
6.1 c Kern-, Dorf- und Mischgebiete 60 dB(A) 45 dB(A)
6.1 d Allgemeine Wohngebiete 55 dB(A) 40 dB(A)
6.1 e Reine Wohngebiete 50 dB(A) 35 dB(A)
6.1 f  Kurgebiete, Krankenhäuser, 45 dB(A) 35 dB(A)

Pflegeanstalten
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Immobilien
Wertverlustanalyse durch Fluglärm, 

Wilfried Kühling

Lärmzone II  10% Verlust  – Taglärm  50 – 55 dB (A)

Lärmzone III 35% Verlust  – Taglärm  55 – 60 dB (A)

Lärmzone IV 53% Verlust – Taglärm über 60 db (A)
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Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG

§ 1 Zweck des Gesetzes
(1)Zweck dieses Gesetzes ist es, Menschen, Tiere und Pflanzen, 
den Boden, das Wasser, die Atmosphäre sowie Kultur- und 
sonstige Sachgüter vor schädlichen Umwelteinwirkungen zu 
schützen und dem Entstehen schädlicher Umwelteinwirkungen 
vorzubeugen.

(2) Soweit es sich um genehmigungsbedürftige Anlagen handelt, 
dient dieses Gesetz auch der integrierten Vermeidung und 
Verminderung schädlicher Umwelteinwirkungen durch Emissionen 
in Luft, Wasser und Boden unter Einbeziehung der Abfallwirtschaft, 
um ein hohes Schutzniveau für die Umwelt insgesamt zu erreichen, 
sowie dem Schutz und der Vorsorge gegen Gefahren, 
erhebliche Nachteile und erhebliche Belästigungen, 
die auf andere Weise herbeigeführt werden.
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Krebserregende 
Kohlenwasserstoffe
und Benzo-Verbindungen
durch Flugzeugabgase
an Hausfassaden
und im Boden
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Zur Zeit Jährlich bis zu 
110 000 000 Mio. Liter 

! Zusätzlicher !
Kerosinverbrauch beim 25 Minuten 

horizontal Vollgas Landeanflug 
über dem MKK auf Fraport !

Erzeugung von
277 200 000 Mio. Kg CO2
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900 Millionen kg CO2 

286 Mio.kg bzw. 357 Millionen Liter Kerosin.

Dabei entstehen folgende Verbrennungsprodukte:

ca. 1,2 Millionen kg Kohlenmonoxid (CO). 
ca. 3,6 Millionen kg Stickstoffoxide (NOx). 

ca. 240 Tausend kg Nichtmethan-
Kohlenwasserstoffe (NMHC)

und Benzo-Verbindungen. 
ca. 225 Tausend kg Schwefeldioxid (SO2). 

Mehr als 6 Tausend kg an diversen Partikeln.
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Manchmal zahlt man den höchsten 
Preis für Dinge, 

die man umsonst erhält...

Albert Einstein
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jeden Montag im Terminal 1  
Halle B von 18.00 – 19.00

jeden Montag im Terminal 1  
Halle B von 18.00 – 19.00

! Montagsdemo !! Montagsdemo !
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Eine neue Art von Denken ist notwendig, 
wenn die Menschheit weiter leben will.

Albert Einstein
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